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Schulamt für die Stadt Köln
 
______________________
SAB      
             Schulstempel
	Feststellung des Bedarfes an sonderpädagogischer Unterstützung 

Antrag der Eltern auf Eröffnung eines Feststellungsverfahrens (§ 11 AO-SF) 
oder

                 Feststellung des Bedarfes an sonderpädagogischer Unterstützung
           Antrag der Schule auf Eröffnung eines Feststellungsverfahrens (§ 12 AO-SF)

Verordnung über die sonderpädagogische Förderung, den Hausunterricht und die Schule für Kranke
(Ausbildungsordnung gemäß § 52 SchulG - AO-SF)
Verordnung über die sonderpädagogische Förderung, den Hausunterricht und die Schule für Kranke
(Ausbildungsordnung gemäß § 52 SchulG - AO-SF)



	 FORMCHECKBOX 
  Antrag der Eltern - § 11 AO-SF: (s. u. Sorgeberechtige)


          WICHTIG: Der Antrag muss über die Schule eingereicht werden:

 FORMCHECKBOX 
   Antrag der Schule - § 12 AO-SF

 FORMCHECKBOX 
 Neuantrag
 FORMCHECKBOX 
 Fortführung der sonderpädagogischen Unterstützung nach Klasse 4 
     (bei Änderung des Förderschwerpunktes)
 FORMCHECKBOX 
 Änderung/ Ergänzung des Förderschwerpunkts

 FORMCHECKBOX 
 Wechsel aus Förderschule in allgem. Schule, wenn im Bescheid bisher nur die 

     Förderschule benannt war
 FORMCHECKBOX 
 Beendigung (§ 18 AO-SF)


Schülerdaten:
	Nachname, Vorname des Schülers / der Schülerin 
     
	Geburtsdatum und -ort

     

	Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort und Stadtteil)

     

	Staatsangehörigkeit

     
	Muttersprache deutsch ?

 FORMCHECKBOX 
 ja    FORMCHECKBOX 
 nein 
	Migration

 FORMCHECKBOX 
 ja    FORMCHECKBOX 
 nein
	in Deutschland seit
(Tag, Monat, Jahr)
	Geschlecht

 FORMCHECKBOX 
 m.    FORMCHECKBOX 
 w.


1. Sorgeberechtigte/r (Mutter o. allein. Sorgeber.)  2. Sorgeberechtigte/r (Vater)
	Nachname, Vorname

     
	Nachname, Vorname

     

	Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort)

     
	Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort)

     

	Telefonnummer

     
	Telefonnummer

     


Von der Schule auszufüllen:

Beginn der Schulpflicht gem. § 35 SchulG am  
                     Schulbesuchsjahr:      
Zurückgestellt gem. § 35 (3) SchulG im Schuljahr   
     /     

 FORMCHECKBOX 
 nein
Der Antrag wurde bereits früher einmal gestellt:  FORMCHECKBOX 
  ja    Datum:                  FORMCHECKBOX 
 nein 
Angaben zum letzten AO-SF Bescheid:
	Datum

     
	Förderschwerpunkt (1. und 2.)

     
	Förderort / Schule
     


	Schulbes. jahr
	Schuljahr
	Klasse
	Schule – Ort

	1
	     /     
	     
	     

	2
	     /     
	     
	     

	3
	     /     
	     
	     

	4
	     /     
	     
	     

	5
	     /     
	     
	     

	6
	     /     
	     
	     

	7
	     /     
	     
	     

	8
	     /     
	     
	     

	9
	     /     
	     
	     

	10
	     /     
	     
	     


a) Stellungnahme / Begründung der Schule

Die Stellungnahme zum Antrag der Eltern / Begründung des Antrags der Schule ist 
beigefügt. 

Sie wurde erstellt von



Frau/Herrn                                                                                       .



 
       (Lehrkraft der allgemeinen Schule)

b) Die notwendigen Anlagen gem. der „Übersicht AO-SF Antragsarten 
        und – fristen“ sind beigefügt.

________________________

___________________________
                Datum      


  Unterschrift der Schulleitung
Bei Antrag auf Beendigung (§ 18 AO-SF)

Letzter Förderschwerpunkt:____________________________

 FORMCHECKBOX 
 Die Begründung der Schule (Anlage Stellungnahme Schule) sowie der Beschluss der 
      Klassenkonferenz sind beigefügt.


________________________

___________________________
                Datum      


  Unterschrift der Schulleitung
ABGABETERMINE und ANLAGEN siehe ANHANG
Bei Antrag der Eltern ausfüllen!
Vermuteter sonderpädagogischer Unterstützungsbedarf
(Erläuterungen siehe Anlage)

	 FORMCHECKBOX 

	Lernen
	 FORMCHECKBOX 

	Körperliche und motorische Entwicklung

	 FORMCHECKBOX 

	Sprache
	 FORMCHECKBOX 

	Sehen
      FORMCHECKBOX 
 Blindheit  FORMCHECKBOX 
Sehbehinderung

	 FORMCHECKBOX 

	Emotionale und soziale Entwicklung
	 FORMCHECKBOX 

 FORMCHECKBOX 

	Hören und Kommunikation
      FORMCHECKBOX 
Gehörlosigkeit  FORMCHECKBOX 
 Schwerhörigkeit
Geistige Entwicklung

	
	
	
	

	 FORMCHECKBOX 


	Schüler/in mit Autismus-Spektrum-Störung: 
Gutachten der unteren Gesundheitsbehörde gemäß § 42, Abs. 2 AO-SF ist beigefügt.



	Die Erläuterungen  zum sonderpädagogischen Unterstützungsbedarf habe ich / haben wir zur Kenntnis genommen. Ich habe / wir haben eine Kopie des Antrages erhalten.


 FORMCHECKBOX 
 Die Anlage Teilnahme GL ist beigefügt.
Wir wünschen 

 FORMCHECKBOX 
 eine Beschulung in einer allgemeinen Schule im Gemeinsamen Lernen
     
 FORMCHECKBOX 
 eine Beschulung in der Förderschule

 FORMCHECKBOX 
 Beendigung der sonderpädagogischen Förderung (§ 18 AO-SF)

_______________
_____________________
                ________________________

Datum                         
Unterschrift Elternteil 1 
                Unterschrift Elternteil 2

                                     Mutter oder allein. Sorgeberechtigte/r      
ABGABETERMINE und ANLAGEN siehe ANHANG
Bei Antrag der Schule ausfüllen!
Vermuteter sonderpädagogischer Unterstützungsbedarf
(Erläuterungen siehe Anlagen)
 Lernen (frühestens im 3.SBJ)
 emotionale und soziale Entwicklung
 geistige Entwicklung

Die Eltern / der allein sorgeberechtigte Elternteil 
Nachname, Vorname




Nachname, Vorname

wurde/n über den Antrag auf Eröffnung/Überprüfung eines Feststellungsverfahrens gem.§ 12 AO-SF, den vermuteten Unterstützungsbedarf und über die Möglichkeiten sonderpädagogischer Förderung (allgemeine Schule/Förderschule) informiert am:

                                                      __________
_____________






(Datum)
Eine Kopie des Antrages und der Begründung wurde ihnen ausgehändigt.
	     
	
	

	Ort, Datum
	
	Unterschrift Schulleitung


ABGABETERMINE und ANLAGEN siehe ANHANG


Anlage Stellungnahme Schule zum Antrag für 
________________________________________________________________________

Nachname, Vorname des Schülers / der Schülerin           Geburtsdatum 

 FORMCHECKBOX 
 Stellungnahme der Schule  
 FORMCHECKBOX 
 Begründung des Antrags der Schule
zum Antrag der Eltern


Vgl. Handreichung


(nur bei Teilnahme auszufüllen)

Anlage HKU zum Antrag für
________________________________________________________________________

Nachname, Vorname des Schülers / der Schülerin           Geburtsdatum
Kurzbericht zum herkunftssprachlichen Unterricht (HKU)

Stellungnahme über Sprachkenntnisse und das Lern- und Leistungsverhalten aus Sicht der HKU-Lehrkraft im Rahmen der Feststellung des sonderpädagogischen Förderbedarfs gem. AO-SF 
Die Schülerin / der Schüler nimmt seit dem      

am herkunftssprachlichen Unterricht in

      

(Sprache) mit   
      Wochenstunden an der

     



  teil.

( HKU – Stützpunktschule )

Der Unterricht entsprach den Anforderungen der Jahrgangsstufe 
      .

Versäumte Stunden:      ,
davon entschuldigt:      
Ihre / Seine Leistungen im HKU werden wie folgt bewertet:*

Aussagen zum Lern- und Leistungsverhalten:

     
     







     

_______

Datum/ Unterschrift d.Schulleitung




Datum/ Unterschrift HKU-Lehrkraft
*Wenn möglich können die Aussagen zum Lern- und Leistungsverhalten mit einer Note anschließen.





Schulamt für die Stadt Köln


 
______________________
SAB      
           






Schulstempel
Teilnahme am Gemeinsamen Lernen
Schülerdaten

	Nachname, Vorname des Schülers / der Schülerin 

     
	Geburtsdatum und -ort

     

	Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort und Stadtteil)

     

	Staatsangehörigkeit

     
	Muttersprache deutsch 

 ja           nein 
	Migration

 ja         nein
	in Deutschland seit

(Tag, Monat, Jahr)

     
	Geschlecht

 m    w

	
Schulbesuchsjahr / Klasse                                     _____/_____     ___



1. Sorgeberechtigte/r (Mutter o. allein. Sorgeber.)             2. Sorgeberechtigte/r (Vater)
	Nachname, Vorname

     
	Nachname, Vorname

     

	Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort)

     
	Anschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort)

     

	Telefonnummer

     
	Telefonnummer

     


Informationen für den Schulträger
	Es wird/werden folgende(r) Förderschwerpunkt(e) vermutet/ wurde festgestellt:
	

	Es werden folgende persönlichen Hilfsmittel genutzt: 
	 Rollstuhl   Rollator   FM Anlage  Sonstiges:
___________________________________
(ggf. Anlage beifügen)

	Welche Hilfsmittel werden noch benötigt?
Bitte hier zwingend Eintragungen vornehmen, ggf. ist Fehlanzeige zu melden!

(Hinweis: Bitte beachten Sie bei Hilfsmitteln wie  Therapieliege/- stuhl, Laptop (ggf. mit entsprechender Software), Tafelkamera die vorrangige Zuständigkeit der gesetzlichen Krankenkasse!)
	 Höhenverstellbarer Tisch 

 Höhenverstellbarer Stuhl 

 Höhenverstellbare Pflegeliege 

 Sonstiges:____________________________

 Fehlanzeige / kein Bedarf

	Welche baulichen Voraussetzungen müssen nach Ihrer Kenntnis erfüllt sein?
Bitte hier zwingend Eintragungen vornehmen, ggf. ist Fehlanzeige zu melden!
Wird eine besondere bauliche Ausstattung benötigt? 
	(z.B. Behinderten-WC, Aufzug, Wickelmöglichkeit, Akustikdecke, Stufenmarkierung; ggf. auch in Anlage aufführen)




Unter dem Link http://www.stadt-koeln.de/leben-in-koeln/bildung-und-schule/schulformen/suche-kolner-schulen sind die Schulen mit Gemeinsamem Lernen einzusehen. 
Informationen zum Thema nächstgelegene Schule aus fahrkostenrechtlicher Sicht bieten die Service-Nummer 221-28935 und folgende Internetseite: http://www.stadt-koeln.de/service/produkt/fahrkosten-fuer-schuelerinnen-und-schueler-1# 


Wir stimmen zu, dass die Informationen in diesem Vordruck an den Schulträger zur Prüfung der Voraussetzungen weitergeleitet und weiterverarbeitet werden.

Eine Kopie wurde uns ausgehändigt.

	
	



_______________
_____________________
                ________________________

Datum                         
Unterschrift Elternteil 1 
                Unterschrift Elternteil 2

                                         Mutter o. allein. Sorgeberechtigte/r      
Teilnahme am Gemeinsamen Lernen
	Nachname, Vorname des Schülers / der Schülerin 

     
	Geburtsdatum und -ort

     


 Neuantrag Klasse 4

 Fortführung der sonderpädagogischen Unterstützung nach Klasse 4 

 Neuantrag Hauptschule 

 Wechsel aus Förderschule in allgemeine Schule Klasse 1-3
 Wechsel aus Förderschule in allgemeine Schule Klasse 5-9
	Förderschwerpunkt (FSP) gemäß aktuellem Bescheid (ggf. auch 2. Förderschwerpunkt ankreuzen)
	1.FSP:

  Sehen

               Sehbehindert

               Blind
  Hören und Kommunikation


  Schwerhörig 

               Gehörlos
  Körperl. u. motor. Entw.
  Geistige Entwicklung

  Sprache 
  Lernen 

  Emot. und soziale Entw.
	2. FSP (Bildungsgang)

  Geistige Entwicklung

  Lernen 



	Intensivpädagogische Förderung nach § 15 AO-SF

  ja, gemäß Bescheid vom                                                                nein

	gewünschte Schulformen der Eltern (Wechsel in die Sekundarstufe I oder höhere Klasse)
	Erstwunsch:
 GY   RS   HS  GE
Zweitwunsch:

 GY   RS   HS   GE

	voraussichtliche Schulformempfehlung der Schule
	 GY   RS   HS   GE




Wir wurden über den Beschluss der Klassenkonferenz zur jährlichen Überprüfung des sonderpädagogischen Unterstützungsbedarfs für das kommende Schuljahr informiert. Es wird keine Veränderung des Förderschwerpunkts oder des Bildungsgangs erwartet.

 Das Informationsblatt für Eltern zum Übergangsverfahren (Klasse 4 nach 5) in die allgemeine Schule wurde uns ausgehändigt.

 Eine Kopie des Vordrucks Teilnahme am Gemeinsamen Lernen wurde uns ausgehändigt.

_______________
_____________________
                ________________________

Datum                         
Unterschrift Elternteil 1 
                Unterschrift Elternteil 2

                                     Mutter o. allein. Sorgeberechtigte/r      

Schulamt für die Stadt Köln



Ansprechpartner/in: _________________


SAB__________

Koordination der Aufnahmemöglichkeit im Gemeinsamen Lernen in einer Grundschule 

	Name, Vorname des Kindes, Geburtsdatum
     ,      ,      

	Adresse (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort)
     ,      ,      

	Stadtteil
     

	
aktuelles Schulbesuchsjahr/ Klasse
zum Zeitpunkt der Antragstellung
	
SBJ      _/_Klasse      


Antragstellende Schule:

____________________________________________________________________________
Nächstgelegene GL-Schule zum Wohnort des Kindes:
____________________________________________________________________________
____________________________________________________________________________________

            Datum                                                     Unterschrift der Schulleitung

Erläuterungen zum sonderpädagogischen Unterstützungsbedarf:
Lernen:

Ein Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung im Förderschwerpunkt Lernen besteht, wenn die Lern- und Leistungsausfälle schwerwiegender, umfänglicher und langdauernder Art sind (§ 4 Abs. 2 AO-SF).

Hinweis:

Der Unterricht im Förderschwerpunkt Lernen führt zum Abschluss des Bildungsganges Lernen. In diesem Förderschwerpunkt ist der Erwerb eines dem Hauptschulabschluss gleichwertigen Abschlusses möglich.

Der Unterricht wird zieldifferent erteilt. Eine Benotung findet nicht statt.

Sprache:

Ein Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung im Förderschwerpunkt Sprache besteht, wenn der Gebrauch der Sprache nachhaltig gestört und mit erheblichem subjektivem Störungsbewusstsein sowie Beeinträchtigungen in der Kommunikation verbunden ist und dies nicht alleine durch außerschulische Maßnahmen behoben werden kann (§ 4 Abs. 3 AO-SF).

Hinweis:

Ein Antrag mit dem vermuteten Förderbedarf im Bereich Sprache kann nur über die Sorgeberechtigten gestellt werden.

Emotionale und soziale Entwicklung

Ein Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung im Förderschwerpunkt emotionale und soziale Entwicklung (Erziehungsschwierigkeit) besteht, wenn sich eine Schülerin oder ein Schüler der Erziehung so nachhaltig verschließt oder widersetzt, dass sie oder er im Unterricht nicht oder nicht hinreichend gefördert werden kann und die eigene Entwicklung oder die der Mitschülerinnen und Mitschüler erheblich gestört oder gefährdet ist (§ 4 Abs. 4 AO-SF). 

Geistige Entwicklung:

Ein Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung besteht, wenn das schulische Lernen im Bereich der kognitiven Funktionen und in der Entwicklung der Gesamtpersönlichkeit dauerhaft und hochgradig beeinträchtigt ist, und wenn hinreichende Anhaltspunkte dafür sprechen, dass die Schülerin oder der Schüler zur selbstständigen Lebensführung voraussichtlich auch nach dem Ende der Schulzeit auf Dauer Hilfe benötigt (§ 5 AO-SF).

Hinweis:

Am Ende der Schulbesuchszeit erhält die Schülerin oder der Schüler ein Abschlusszeugnis, das die erworbenen Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten bescheinigt.

Der Unterricht wird zieldifferent erteilt. Eine Benotung findet nicht statt.

Körperliche und motorische Entwicklung:

Ein Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung im Förderschwerpunkt Körperliche und motorische Entwicklung besteht, wenn das schulische Lernen dauerhaft und umfänglich beeinträchtigt ist auf Grund erheblicher Funktionsstörungen des Stütz- und Bewegungssystems, Schädigungen von Gehirn, Rückenmark, Muskulatur oder Knochengerüst, Fehlfunktion von Organen oder schwerwiegenden psychischen Belastungen infolge andersartigen Aussehens.

Sehen:

Ein Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung im Förderschwerpunkt Sehen besteht, wenn das schulische Lernen auf Grund von Blindheit oder Sehbehinderung schwerwiegend beeinträchtigt ist.

Hören und Kommunikation:

Ein Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung im Förderschwerpunkt Hören und Kommunikation besteht, wenn das schulische Lernen auf Grund von Gehörlosigkeit oder Schwerhörigkeit schwerwiegend beeinträchtigt ist.

Begründete Vermutung auf Autismus:

Autismus-Spektrum-Störungen als tief greifende Entwicklungsstörungen liegen vor, wenn die Beziehungs- und Kommunikationsfähigkeit schwer beeinträchtigt und das Repertoire von Verhaltensmustern, Aktivitäten und Interessen deutlich eingeschränkt und verändert ist. Hier gibt es keinen eigenen Förderschwerpunkt. Wird ein Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung festgestellt, ordnet die Schulaufsichtsbehörde die Schülerin oder den Schüler einem Förderschwerpunkt zu.
Bearbeitungshinweise zur Anlage Stellungnahme Schule:

Die Begründung des Antrages bzw. die Stellungnahme zum Antrag der Eltern auf Feststellung des sonderpädagogischen Unterstützungsbedarfs erfolgt in Form eines Berichtes der Schule und ist die wesentliche Grundlage für die Entscheidung des Schulamtes, ob ein Verfahren eröffnet wird. Darüber hinaus ist die Begründung eine Orientierung für das zu erstellende Gutachten im Rahmen der AO-SF.

Bei einem Antrag der Schule ist folgendes zu beachten:
Gem. § 19 Absatz 7 SchulG muss insbesondere begründet sein, dass die Voraussetzungen (Förderschwerpunkt Emotionale und soziale Entwicklung mit Selbst-/ Fremdgefährdung bzw. keine Möglichkeit des zielgleichen Lernens) erfüllt sind.

Die Aussagen müssen präzise und klar formuliert sein, der Begründungszusammenhang muss nachvollziehbar sein. Besonders ist darauf zu achten, dass die bisherigen Fördermaßnahmen genau beschrieben werden. Die angewandten Strategien und Methoden sowie ihre Dauer müssen dargelegt werden.


Orientierungshilfen zur Erstellung des Berichtes – vgl. § 13.12 VV AO-SF
(Lebensumfeld des Kindes
(bisheriger schulischer Bildungsweg, ggf. auch vorschulische Förderung

(Lernentwicklung                                                                                                                             

    bzgl. des Arbeitsverhaltens ( Motivation, Ausdauer, Selbständigkeit, ...)

    bzgl. des Sozialverhaltens ( Frustrationstoleranz, Kontaktverhalten, ...)

(Lernentwicklung und aktueller Leistungsstand in 

    Sprache 

    Mathematik

    Sonstige Fächer

(evtl. weitere relevante Beobachtungen (z.B. bzgl. Motorik, Wahrnehmung u.ä.)

(besondere Stärken und Vorlieben

(bisherige Fördermaßnahmen - vgl. Handreichungen
(außerschulische Fördermaßnahmen
    Therapieberichte
    Bildungsdokumentation

    ärztliche Diagnose
(Inhalte der Elterngespräche 
(letzten drei Zeugnisse (bei Schulen der Sekundarstufe I Zeugnisse ab Klasse 4) 
     als Anlage
(Kurzbericht der HKU-Lehrkraft als Anlage beifügen (Anlage HKU)
    sofern das Kind am HKU teilnimmt


Übersicht AO-SF Antragsarten und -fristen

	Antragsart
	Antragsfrist
	Benötigte Anlagen

	Neuantrag 4. Klasse 
(nur in Verbindung mit Fortführung)
	30.09. 
	Antrag dreifach (1 Original, 2 Kopien)
Anlagen Stellungn. Schule, ggf. HKU dreifach

Anlage Teilnahme GL fünffach
letzte drei Zeugnisse dreifach

	Beendigung nach Klasse 4 


	31.10.
	Antrag einfach 

Anlage Stellungnahme Schule einfach

letzte drei Zeugnisse 

Klassenkonferenzbeschluss,

AO-SF Akte

	Neuantrag Schulneulinge 

nur Antrag Eltern möglich!
	30.11. 
	Antrag dreifach (1 Original, 2 Kopien)

Anlage Stellungnahme Schule dreifach

Anlagen Teilnahme GL und Aufnahmemöglichkeit GL GS fünffach 

Belege für den vermuteten Förderbedarf

	Fortführung nach Klasse 4

(mit Änderung / Ergänzung des Förderschwerpunktes


	30.11.
	Antrag dreifach (1 Original, 2 Kopien)

Anlage Stellungnahme Schule dreifach
(Entwicklungsbericht)

Anlage Teilnahme GL fünffach

letzte drei Zeugnisse dreifach, Förderpläne,
Klassenkonferenzbeschluss dreifach,

AO-SF Akte

	Fortführung nach Klasse 4

(ohne Änderung / Ergänzung des Förderschwerpunktes
	30.11.
	Anlage Teilnahme GL zweifach

Die Akte verbleibt in der Schule

	Neuantrag sonstige SuS

(auch bei Antrag der Schule)
	15.2.
	Antrag dreifach (1 Original, 2 Kopien)

Anlagen Stellungn. Schule, ggf. HKU dreifach

Anlage Teilnahme GL fünffach

Anlage Aufnahmemöglichkeit GL GS fünffach, letzte 3 Zeugnisse 3-fach Dokumentationen der bisherigen Förderung!

	Antrag Förderortwechsel 

(wenn kein AO-SF Doppelbescheid vorliegt)
	15.2.
	Antrag einfach 
Anlagen Stellungnahme Schule, ggf. HKU 

Anlage Teilnahme GL dreifach (nur bei GL)

Anlage Aufnahmemöglichkeit GL GS dreifach (nur bei GL-primar)
letzte drei Zeugnisse, Förderpläne,
Klassenkonferenzbeschluss

AO-SF Akte

	Antrag Förderschwerpunktwechsel 

(auch bei Wechsel Bildungsgang!)
	15.2.
	Antrag dreifach (1 Original, 2 Kopien)
Anlagen Stellungn. Schule, ggf. HKU dreifach
letzte drei Zeugnisse dreifach, Förderpläne,
Klassenkonferenzbeschluss dreifach

AO-SF Akte

	Beendigung zum Schuljahresende
	15.2.
	Antrag einfach
Anlage Stellungnahme Schule einfach

letzte drei Zeugnisse, Förderpläne,
Klassenkonferenzbeschluss,

AO-SF Akte


Sofern ärztliche Diagnostik (z.B. Intelligenztest etc.) vorliegt, bitte dreifach beifügen.

Bitte Originale und Kopien in der richtigen Reihenfolge als Satz sortiert zuschicken.
Weitere Informationen finden Sie hier:
http://kp1ua090/intranet/themen/schulen/schulaufsicht/sonderpaedagogisch/index.html
Stand: 10/2019

